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I.

Der Pilgerstab

the pilgrim's staff

Carl Rütti (2003)
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q = ca. 69

Die Traumvision

the visionary dream
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q. = ca.64

III.

An fliessenden Wassern

by flowing waters
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VITA 
Das Leben des Hl. Fridolin in musikalischen Bildern 

Der Orgelsuite Vita liegen Episoden aus der Lebensbeschreibung des Hl. Fridolin (Vita Sancti 
Fridolini nach Balther von Säckingen) zugrunde. Hier in Kürze Fridolins Lebensgeschichte: 
 
Fridolin verbrachte seine Jugend als Sohn adeliger Eltern im 4./5. Jahrhundert in Irland. Er wurde 
Priester, verschenkte sein ganzes Erbe und lebte einige Jahre als Wanderprediger. Plötzlich aber zog es 
ihn weg von Irland auf den Kontinent, um dort die Alemannen zu missionieren. Sein erstes Reiseziel 
aber war Poitiers, wo sein grosses Vorbild, der Hl. Hilarius, begraben war. Die Grabeskirche des Hl. 
Hilarius fand er in erbärmlichem Zustand vor. Eines Nachts erschien ihm im Traum der Hl. Hilarius 
und gab ihm den Auftrag, die Grabes-Kirche wiederherzustellen und seine Gebeine neu zu bestatten. 
Auch zeigte er ihm im Traumgesicht eine Insel auf dem Rhein, auf der Fridolin ein Kloster gründen 
werde. Hilarius forderte ihn auf, als Reliquien Partikel seiner Gebeine auf den Weg mitzunehmen. 
Der Bischof von Poitiers, dem er diese Vision erzählte, setzte Fridolin als Abt des neuen Klosters ein 
und beauftragte ihn, mit königlicher Unterstützung das Kloster neu aufzubauen.  
Als diese Aufgabe vollbracht war, zog es Fridolin weiter, Flussläufen entlang, um seine versprochene 
Insel zu finden. Unterwegs baute er einige neue Klöster und Kirchen zu Ehren des Hl. Hilarius. In 
Chur gaben ihm Einheimische Auskunft über eine Rhein-Insel, die noch unbewohnt sei, das heutige 
Säckingen. Voll Freude war er, als er diese Insel endlich fand; doch die Bauern der Umgebung 
vertrieben ihn wieder, da sie die Insel als Weideplatz für ihr Vieh betrachteten. Fridolin wandte sich an 
den König (Chlodwig) und erhielt von ihm die Insel schriftlich als Geschenk. Nun konnte Fridolin auf 
Säckingen seine Klostergründung weiterführen. Seine eigentliche Aufgabe, die Missionierung der 
Alemannen, erreichte er vor allem durch sein liebevolles, geduldiges Wesen. 
Die Vita und spätere Überlieferungen berichten auch von Wundern, die durch den Hl. Fridolin 
geschahen. Zwei davon sind in der Orgel-Suite Vita vertont: Das Baumwunder und das Wunder des 
auferweckten Ursus aus Glarus. 

 
VITA 

music about the life of Saint Fridolin 
The organ suite VITA  is based on portions of the biography of Saint Fridolin (Vita Sancti Fridolini 
after Balther of Säckingen). This is an abridged version of Fridolin’s biography: 
Fridolin grew up in Ireland as the son of noble parents in the 4th and 5th century. He became a priest, 
gave away all his property and wandered around Ireland as a preacher for some time. But then he 
decided to go to the Continent in order to convert the Alemannics. First he went to Poitier where his 
idol Saint Hilarius’ grave was. The church of Saint Hilarius was in a miserable condition. One night 
Saint Hilarius appeared in a dream and called him to restore the church and to bury the mortal 
remains of Hilarius in a honourable grave. And then he showed Fridolin in this vision an island in the 
river Rhine on which Fridolin should found a monastery. Hilarius also encouraged Fridolin to keep 
some bones of Hilarius and to keep them in a reliquary. Fridolin told the bishop of Poitier about this 
vision, who then appointed Fridolin abbot of the new monastery and engaged him to restore the 
building with royal support.  
When the restoration was finished Fridolin left and wandered along rivers in order to find his dream 
island. On his way he built several monasteries in honour of Saint Hilarius. When he arrived in Chur 
(Switzerland) he asked some habitants about an island on the river Rhine which still wasn’t occupied. 
They described him the island of Säckingen. Fridolin was of course very happy when he finally found 
this island and he started to install himself there; but the farmers of this area drove him away as they 
regarded the island as pasture land for their cattle. Fridolin went to see king Chlodwig and got the 
island in a document as a royal donation. Now Fridolin was able to go on with founding the 
monastery. More and more he even succeeded in his original plan to convert the Alemannics thanks to 
his loving and patient character.  
 
The biography and other texts tell also about miracles done by Saint Fridolin. Two of them are set to 
music in this organ suite: the miracle of the tree (IV) and the miracle of Ursus, the dead witness (V). 
Carl Rütti (2003)  


	ADPD32D.tmp
	VITA
	Das Leben des Hl. Fridolin in musikalischen Bildern
	Der Orgelsuite Vita liegen Episoden aus der Lebensbeschreibung des Hl. Fridolin (Vita Sancti Fridolini nach Balther von Säckingen) zugrunde. Hier in Kürze Fridolins Lebensgeschichte:
	Fridolin verbrachte seine Jugend als Sohn adeliger Eltern im 4./5. Jahrhundert in Irland. Er wurde Priester, verschenkte sein ganzes Erbe und lebte einige Jahre als Wanderprediger. Plötzlich aber zog es ihn weg von Irland auf den Kontinent, um dort di...
	VITA
	music about the life of Saint Fridolin
	The organ suite VITA  is based on portions of the biography of Saint Fridolin (Vita Sancti Fridolini after Balther of Säckingen). This is an abridged version of Fridolin’s biography:
	Fridolin grew up in Ireland as the son of noble parents in the 4th and 5th century. He became a priest, gave away all his property and wandered around Ireland as a preacher for some time. But then he decided to go to the Continent in order to convert ...

	ADP9353.tmp
	VITA
	Das Leben des Heiligen Fridolin in musikalischen Bildern
	1. Der Pilgerstab
	Im Wappen des Kantons Glarus ist der Hl. Fridolin mit einem übergrossen Stab in der Hand abgebildet. Ich wähle diesen Pilger-Stab als Symbol für Fridolins Standhaftigkeit und Zielstrebigkeit. In der Fridolins- VITA steht bei jener Stelle, als Fridolin...
	„Während ihm nun die Menge, vor allem die Armen, lange unter Tränen nachging, stiess er hin und wieder seinen Pilgerstab in die Erde und lehnte sich darauf; er wappnete sich mit Standhaftigkeit, um nicht doch, von ihren sanften Bitten überredet, umzuk...
	2. Die Traumvision
	„Im Hilariuskloster verharrte Fridolin viele Nächte hindurch wachend bei reinigendem Fasten in seinem heiligen Gebet, damit ihm von Gott gewährt werde, was er glühend ersehnte. Da schaute er in einer Nacht in einer Vision, wie ihm der Hl. Hilarius ers...
	3. An fliessenden Wassern
	Auf der Suche nach seiner Insel zog es den hl. Fridolin immer wieder an fliessende Wasser, wo er mehrere Klöster zu Ehren des hl. Hilarius erbaute. Kaum waren sie aber fertiggestellt, wanderte er wieder weiter.  Einmal kam ihm der Fluss auf wunderbare...
	4. Das Baumwunder
	Auch von einem Baum wird ein Wunder erzählt: „Nachdem der heilige Fridolin die genannte Insel vom König als persönliches Geschenk erhalten und sie, wie es immer sein Wunsch gewesen war, unbehelligt betreten hatte, ereignete sich Folgendes: Für die kur...
	5. Ursus, der tote Zeuge
	„Vom hl. Fridolin wird eine merkwürdige Geschichte erzählt, die sich in Rankweil bei Feldkirch zugetragen haben soll. Hierhin kam der heilige Fridolin zum Gau-Gericht, weil er seinen guten Namen gegen den habsüchtigen Grafen Landolf verfechten musste...
	Carl Rütti

	ADP1F92.tmp
	VITA
	Das Leben des Hl. Fridolin in musikalischen Bildern
	Die Idee, eine Orgelsuite zum Leben des Heiligen Fridolin zu schreiben, stammt von Pfr. Martin Mätzler (ehemals Pfarrer von Näfels). Ihm schwebten Meditationen vor, die den Text musikalisch ergänzen sollten.
	Diese Orgelsuite nenne ich Vita, die lateinische Bezeichnung einer Heiligen-Geschichte. Ihr liegen Episoden aus der Lebensbeschreibung des Hl. Fridolin (Vita Sancti Fridolini nach Balther von Säckingen) zugrunde. Hier in Kürze Fridolins Lebensgeschich...
	Fridolin verbrachte seine Jugend als Sohn adeliger Eltern im 4./5. Jahrhundert in Irland. Er wurde Priester, verschenkte sein ganzes Erbe und lebte einige Jahre als Wanderprediger. Plötzlich aber zog es ihn weg von Irland auf den Kontinent, um dort di...
	Die Vita und spätere Überlieferungen berichten auch von Wundern, die durch den Hl. Fridolin geschahen. Zwei davon sind in der Orgel-Suite Vita vertont: Das Baumwunder und das Wunder des auferweckten Ursus aus Glarus.
	I. Der Pilgerstab
	Im Wappen des Kantons Glarus ist der Hl. Fridolin mit einem übergrossen Stab in der Hand abgebildet. Ich wähle diesen Pilger-Stab als Symbol für Fridolins Standhaftigkeit und Zielstrebigkeit. In der Fridolins- VITA steht bei jener Stelle, als Fridoli...
	„Während ihm nun die Menge, vor allem die Armen, lange unter Tränen nachging, stiess er hin und wieder seinen Pilgerstab in die Erde und lehnte sich darauf; er wappnete sich mit Standhaftigkeit, um nicht doch, von ihren sanften Bitten überredet, umzuk...
	2. Die Traumvision
	Über die nächtliche Vision Fridolins steht in der VITA:
	„Im Hilariuskloster verharrte Fridolin viele Nächte hindurch wachend bei reinigendem Fasten in seinem heiligen Gebet, damit ihm von Gott gewährt werde, was er glühend ersehnte. Da schaute er in einer Nacht in einer Vision, wie ihm der Hl. Hilarius ers...
	3. An fliessenden Wassern
	Auf der Suche nach seiner Insel zog es den hl. Fridolin immer wieder an fliessende Wasser, wo er mehrere Klöster zu Ehren des hl. Hilarius erbaute. Kaum waren sie aber fertiggestellt, wanderte er wieder weiter. War es wohl der Fluss, von dem Fridolin...
	4. Das Baumwunder
	Nicht nur vom Fluss berichtet die Vita Wunderbares; auch von einem Baum wird ein Wunder erzählt: „Nachdem der heilige Mann Fridolin die genannte Insel vom König als persönliches Geschenk erhalten und sie, wie es immer sein Wunsch gewesen war, unbehel...
	5. Ursus, der tote Zeuge
	„Vom hl. Fridolin wird eine merkwürdige Geschichte erzählt, die sich in Rankweil bei Feldkirch zugetragen haben soll. Hierhin kam der hl. Fridolin zum Gaugericht, weil er seinen guten Namen gegen den habsüchtigen Grafen Landolf verfechten musste. Lan...
	Carl Rütti

	Leere Seite
	Leere Seite



